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Vorwort

Im Jahresbericht 2001 stellt sich die Schmerzsprechstunde der Neurologi-
schen Klinik vor. Schon in den 80er Jahren des letzten Jahrhunderts wurde
eine interdisziplinäre Schmerzkonferenz im Rahmen der Neurologischen Poli-
klinik installiert, in der Problempatienten mit Kollegen der anderen bei der
Diagnostik und Therapie von Schmerzpatienten involvierten Disziplinen be-
sprochen wurden. Daraus entwickelte sich eine spezielle „Schmerzsprech-
stunde“, an die sich Patienten mit chronischen Schmerzproblemen aus dem
Bereich Kopfschmerzen, Rückenschmerzen und neuropathischen Schmerzen
wenden können. Inzwischen zeichnet sich als erfreuliche Weiterentwicklung
die Gründung eines Zentrums für interdisziplinäre Schmerztherapie (ZIST) ab,
das in Zusammenarbeit mit der Klinik für Anästhesie, der Orthopädischen
und der Psychiatrischen Klinik ab Mitte 2002 Patienten mit chronischen
Schmerzen in einer teilstationären Einrichtung behandeln kann. 

Ein Höhepunkt des Jahres 2001 für die Neurologische Klinik stellte die Jahres-
tagung der European Federation of Autonomic Societies (EFAS) im April 2001
dar. Unter der hervorragenden organisatorischen Regie von Herrn Prof. Dr.
Hilz und der Leitung von Prof. Dr. B. Neundörfer trafen sich Experten aus
ganz Europa und den USA, um Themen wie Baroreflexregulation, Funktion
und Dysfunktion des Magen-Darmtraktes und die diabetische autonome
Neuropathie zu diskutieren. Der Kongress fand einen hervorragenden inter-
nationalen Widerhall. Die Beiträge wurden in der Zeitschrift „Clinical Autono-
mic Research“ publiziert.

Das QM-System wurde weiter ausgebaut und eine Rezertifizierung bestätigte
die deutlichen Fortschritte in der Neurologischen Klinik. 

Wie immer sei allen Mitarbeitern herzlich für die engagierte Mitarbeit auch im
Jahr 2001 gedankt. 

Erlangen, im April 2002 Prof. Dr. B. Neundörfer

Vorwort        5



dizinischen Informatikerin. Die medizinische Trai-
ningstherapie wurde in enger Kooperation mit vier re-
habilitationserfahrenen Dipl.-Sportlehrern organisiert,
die erforderliche Physiotherapie in Zusammenarbeit mit
drei niedergelassenen Krankengymnasten. Dieses erst-
mals multimodale Therapieangebot stieß auf großes In-
teresse der Patienten und wurde von der Mehrzahl der
Patienten begeistert angenommen und bewertet.

Nach Auslaufen des Modellprojektes im Jahre 2000
wurde der Schwerpunkt der Schmerzambulanz auf die
Behandlung von Patienten mit Kopfschmerzen und
neuropathischen Schmerzen gelegt. Zusätzlich zur me-
dikamentösen Therapie werden den Patienten mit Hilfe
der während des Modellprojektes aufgebauten ambu-
lanten Behandlungsstrukturen nicht-medikamentöse
Therapieverfahren (z.B. Progressive Muskelrelaxation
nach Jacobson, medizinische Trainingstherapie, ambu-
lante Krankengymnastik) angeboten. An weiteren The-
rapieverfahren werden die transkutane elektrische Ner-
venstimulation sowie bei Patienten mit neuropathi-
schen Schmerzen die repetitive transkranielle Magnet-
stimulation des motorischen Kortex angewandt.

Aufgrund der Ergebnisse des Modellprojektes und in Einklang mit dem politi-
schen Willen der Bayerischen Staatsregierung, der Kostenträger und der Hoch-
schulen wurde im Hochschulplanungsausschuss 2001 die Notwendigkeit, der
Sinn sowie der Nutzen einer interdisziplinären schmerztherapeutischen Einrich-
tung im Klinikum der Universität Erlangen erkannt. Nach insgesamt ca. 7 Jahren
Planungsgesprächen und Antragstellung wird ab Juni 2002 eine interdisziplinä-
re, teilstationäre Schmerztherapieeinheit ihre Arbeit beginnen. In diesem ‚Zen-
trum für interdisziplinäre Schmerztherapie (ZIST)’ arbeiten Anästhesisten, Neu-
rologen, Orthopäden, Psychiater, Psychologen, Krankengymnasten, Sportthera-
peuten, Krankenpflegekräfte und Arzthelferinnen ganztägig eng zusammen. Da-
mit wird erstmals in einer deutschen Universitätsklinik eine interdisziplinäre
Schmerztherapie realisiert. Die Schmerzambulanz der Neurologischen Klinik
stellt ein Bindeglied zur teilstationären Schmerztherapie dar und betreut weiter-
hin die ambulant zu beratenden Schmerzpatienten. Unser Dank gilt insbesonde-
re Herrn Prof. Dr. B. Neundörfer, der in Zusammenarbeit mit Herrn Prof. Dr. J.
Schüttler, Direktor der Klinik für Anästhesiologie, durch unermüdlichen Einsatz
das interdisziplinäre Behandlungskonzept beim Klinikumsvorstand erfolgreich
vertrat.

PD Dr. Eberhard Lang
Leiter der Schmerzambulanz der Neurologischen Klinik mit Poliklinik
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Schmerzambulanz der Neurologischen Klinik

Seit 1985 wurde in der Neurologischen Poliklinik regel-
mäßig eine Schmerzsprechstunde durchgeführt. Mitt-
wochs wurden durchschnittlich drei Patienten mit chro-
nischen Schmerzen am Vormittag von einem Kollegen
der Poliklinik ausführlich untersucht und am Nachmit-
tag in einer multidisziplinären Schmerzkonferenz be-
sprochen. An der offenen Schmerzkonferenz nahmen
Neurologen, Anästhesisten, Psychiater, Psychosomati-
ker, Psychologen, Orthopäden, Kieferorthopäden, Neu-
rochirurgen, Strahlentherapeuten und niedergelassene
Kollegen weiterer Disziplinen teil und diskutierten die
gestellten Diagnosen bzw. schlugen therapeutische
Möglichkeiten aus dem jeweiligen Fachgebiet vor. Zum
Erlernen der Problematik chronischer Schmerzpatienten
nahmen außerdem Studenten, PJ’ler und Kranken-
schwestern an der Schmerzkonferenz teil. Das Ergebnis
der Schmerzkonferenz bezüglich des einzelnen Patien-
ten wurde in der Regel dem Hausarzt im Arztbrief als
Behandlungsempfehlung mitgeteilt und bestand aus
spezifischen medikamentösen Therapieempfehlungen,
der Durchführung von Krankengymnastik sowie der Er-
lernung von Entspannungsverfahren. Patienten mit ei-
ner ausgeprägten psychiatrischen Komorbidität oder
Suchtproblematik wurden stationär in die Psychiatrische
Klinik aufgenommen. Trotz Beteiligung mehrerer Fach-
disziplinen im diagnostischen Prozess, muss die Be-
handlung als monodisziplinär eingestuft werden.

Seit 1996 besteht eine Schmerzambulanz, die täglich
Patienten mit Kopfschmerzen, Rückenschmerzen, und
neuropathischen Schmerzen betreut. In direktem Zu-
sammenhang mit der Förderung eines Modellprojektes
‚Zur Verbesserung der ambulanten Versorgung chro-
nisch schmerzkranker Patienten’ durch das Bundesmini-
sterium für Gesundheit (Modellregion Mittelfranken)
konnten multimodale Therapieprogramme für Patien-
ten mit chronischen Rückenschmerzen (20 Therapieta-
ge zu je 4 Stunden) und chronischen Kopfschmerzen
(10 Therapietage zu je 2 Stunden) durchgeführt wer-
den. Das eigene Behandlungsteam bestand während
der Projektphase aus Neurologen, Anästhesisten, Psy-
chologen, Orthopäden und - für die Dokumentation
und Evaluation der Behandlungsergebnisse - einer me-
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Ärzte:
Dr. K. Adrian
Dr. O. Ballach
Dr. A. Bickel
PD Dr. F. Birklein
Dr. S. Elstner
Dr. W. Dietrich
Dr. A. Druschky
Dr. K. Druschky
Dr. C. Duhm
Dr. M. Dütsch
Dr. Ch. Gaul
Dr. A. Genow
Dr. R. Gerlach
Dr. R. Handschu
Dr. H. Hartl
Dr. M. Haslbeck
Dr. M. Hecht
Dr. P.U. Heuschmann
Dr. T. Hillemacher
Dr. P. Hopp
Dr. S. Horn
Dr. C. Hummel
Dr. B. Kaspar
Dr. C. Kayser
Dr. F. Kerling

Dr. A. Kirchner
Dr. P.L. Kolominsky-Ra-
bes
Dr. B. Kraus
Dr. T. Lanz
Dr. S. Leis
Dr. T. Leuschner
Dr. C. Maihöfner
Dr. H. Marthol
Dr. R. Metzner
Dr. M. Pfau
Dr. Ph. Portwich
Dr. S. Probst-Cousin
Dr. S. Schober
Dr. M. Schüttler
Dr. S. Seidler
Dr. S. Sommer
Dr. B. Stemper
Dr. B. Stock
Dr. M. Wank
Dr. M. Weber
Dr. M. Wieser
Dr. M. Winterholler
Dr. M. Vukadinovic
Dr. J. Yabroudi

Direktor:

Leitende Oberärzte:

Prof. Dr. B. Neundörfer

Prof. Dr. H. Stefan
Prof. Dr. C. Lang

Gastärzte: Prof. Dr. Dong Zhou (ZEE)
Dr. C. Tilz
Dr. J. Wang (ZEE)

Dr. Giosue Gulli  (STU/NI)
Dr. Pavel Seemann 
(Muskelzentrum)

Zentrum Epilepsie:
Epilepsieambulanz

Prof. Dr. H. Stefan
Dr. M. Dütsch
Dr. B. Kraus
Dr. C. Tilz
M. Audenrieth

Leitung
E. Hilscher
C. Saint-Lot
A. Spiller 

Intensivmonitoring Dr. P. Hopp
Dr. F. Kerling

Dr. A. Kirchner

Neuropsychologie Dr. E. Pauli
S. Pickel

U. Mann

MEG Dr. C. Hummel
S. Jacobi
Dr. C. Tilz

Dr. A. Genow
Dr. M. Kaltenhäuser

Physik, Technik Dr. R. Hopfengärtner
G. Kreislmeyer

EEG Assistentinnen R. Bellmann 
K. Kosmala
A. Backof

D. Scholz
R. Faber
S. Bartsch

Dokumentation I. Hilbig
B. Uhlich

Koordination K.-H. Kenner
B. Migliarina

Autonomes Labor: Dr. Marthol (USA)
C. Brown, PhD

S. Wilharm (MTA)

Oberärzte: Prof. Dr. F. Erbguth
Prof. Dr. M. J. Hilz
PD Dr. D. Heuß

PD Dr. E. Lang
PD Dr. J.G. Heckmann
PD Dr. F. Reinhardt
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Stroke Unit:

Alfred Leitl (STL)
Christof Morawetz (STL)
Katrin Eichler
Ernst Ferstl
Stefan Mair
Markus Fey
Ute Heiß
Elvira Kalven
Jutta Schnabl
Erich Kirsch
Kathleen Klemm
Jürgen Kluge

Claudia Kurz
Georg Kretzschmar
Lidija Leicht
Nicole Liebscher
Martine Lischka
Hendl Tanja
Martina Lohmann
Janine Mielke
Andrea Schmidt
Susanne Repa
Daniela Stolper
Gerlind Vieten
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Pflegepersonal:

Station N 41:

Herr Gubo

Helmut Neubauer (STL)
Eva Maria Scholz (STL)
Martina Maisel
Schneider Walter
Igl-Bounouhi Roswitha
Illmer Sabine
Büttner Clemens (ZDL)
Lydia Lalla

Barbara Lenz
Papadopulus Stavros
Wölfel Christa
Cornelia Kucich
Köller Tobias (ZDL bis
Juli)
Henning Andre (ZDL)

Studentische 
Hilfskräfte

S. Abiievic
M. Finsinger
L. Ropeter
H. Strössner

A. Baier
S. Hentschel
K. Schmid
K. Wagner

Schmerzambulanz: PD Dr. E. Lang
Dr. H. Erxleben 

Dr. C. Maihöfner
Dr. S. Seidler

Forschungsunit Schlag-
anfall & Public Health:

Dr. P.L. Kolominsky-Rabas 
Dr. P.U. Heuschmann
Dr. M. Schüttler
Med.-Dok. M. Roder
Med.-Dok. M. Mackie-
wicz

(Leiter)
Med.-Dok. A. Stinzing
D. Hendrian
A. Nikitin
M. Sievers
H. Dresel

Station N 52:

ZDL:

Stationshilfe:

Claudia Beckert (STL)
Kai Mailänder (STL)
Romana Scheel (STL)
Wilma Bärthlein
Grete Mihailas Bauer 
Ilse Beck 
Anette Gruenewald
Bettina Hager
Peter Helmschrott
Mareike Rösel
Alexander Köhler
Dorothea Köhler
Susanne Lamprecht
Dagmar Tschochner
Carola Linsner
Sabrina Müller
Jan Orlowski
Verena Zeuch

Christian Bär
Fabian Meinel

Bandic Gunera

Felicitas Espositos
Kerstin Flöttl
Stefan Grohberger
Anette Helmer
Stephanie Brendel
Ivonne Jäger
Rosemarie Klinner
Marita Sievers
Andrea Steinmetz
Tamara Lichtenwald
Frederic Liebig
Zuzana Widera
Heike Wostratzky
Manuela Zdunic

Stefan Tomandl
Günther Müller

ZDL:

Stationshilfe:

Stefan Wacker
Sandra Wollny

Hmam Ranzi-Fares

Gabi Ditzenbach

Karin Wonke

Festangestellte Sitz-
wachen im ZEE:

Julian Busch
Julia Lutze
Cornelius von Wilmows-
ky
Roberto Decol
Britta Garske
Vanessa Ilkin

Leonhard Kühn
Felix Mittelhamm
Janine Hein 
Christian Barth
Stefano Calabrese
Heike Speth
Manuel Petsch
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Gutachten: Edeltraud Porkristl

Neurophysiologische
Assistentinnen:

Tülin Ece
Katharina Jordan
Elke Kraus
Hedwig Sucker
Hendrik Klein (ZDL)

Edda Tarden
Maritta Kalb
S. Kraetsch
Amir Abonakdar (ZDL)

Neurohistol. Labor: Elisabeth Ganzmann
Ursula Schellmann

Birgit Zieher

Neuromuskuläre 
Ambulanz

S. Werkmeister 
S. Frenzel 
J. Deuerling 

(Sozialdienst)
(Sekretariat)
(Krankengymnastik)

Krankengymnastik: Volker Schmid (Leiter)
Imke Grögor
Anke Kemme
Petra Scharold
Andreas Vandrey

Daniela Raihl
Claudia Weimar
Eva-Maria Wein
Gudrun Willauschus
(z.Zt. Erziehungsurlaub)

Bademeister: Peter Lütjohann
Peter Müller

Rita Fischer

Ergotherapie: Frau Christensen
Frau Lengenfelder

Sozialarbeit: Frau Ryssel
Frau Schmidt
Frau Hildebrandt

Frau Gebhardt

Fotolabor: Frau Fischer

Bibliothek: Frau Löscher

Intensivstation: Karl-H. Roll (STL)
Silvia Hinz (STL)
Petra Cimander
Karin Bauer 
Ingrid Bernhardt
Caroline Bezold-Koch
Katja Pohle
Monika Biburger
Liliane Diaz de Riera
Andreas Dummert
Pia Endmann
Claudia Fait
Inge Gast
Tamara Gehring-Vor-
beck
Marion von Linn
Cornelia Haala
Kerstin Heckmann (FW)
Christina Christ
Angelika Hofmann
Beate Janetschke

Kunigunde Kaiser (STL)
Catherine Lindner
Nützel Christine
Torsten Kühnel
Margit Möltner
Lilla Neumann
Christine Nützel
Silke Scheller
Karoline Schneider (FW)
Annette Schultz
Marco Schuster
Gabi Solveen
Anneliese Tauwald
Renate Vogel   
Anne Gunst
Claudia Wio
Heidrun Woldt
Margit Wostratzky
Renate Houser
Norbert Schrenk
Karin Kindel

Poliklinik: Yvonne Kosior 
Birgit Neugebauer

Angela Vogel
Sekretärinnen: Frau Behrends 

Frau Audenrieth
Frau Büttner
Frau Förstel
Frau Hofmann
Frau Saint-Lot
Frau Schwab

Frau Wyzgol
Frau Wolf
Frau Denecke
Frau Schwab
Frau Roski
Frau Spiller

Dokumentation: Herr Pöhlmann

Archiv: Frau Hübner 
Frau Sokoll

Abteilung für 
Klinische Neuro-
biologie:

NN
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Station Bettenzahl Behandelte Pflegetage Verweildauer Belegung
Fälle (Tage) (%)

N41  . . . . . . . 12  . . . . . . . 407  . . . . . . 3612  . . . . . . 8.87  . . . . . . . 82.46

N42  . . . . . . . 21  . . . . . . . 883  . . . . . . 7357  . . . . . . 8.33  . . . . . . . 95.98

N52  . . . . . . . 20  . . . . . . . 911  . . . . . . 7005  . . . . . . 7.69  . . . . . . . 95.95

ZEE  . . . . . . . . 8  . . . . . . . 277  . . . . . . 1996  . . . . . . 7.21  . . . . . . . 68.38 

N-Stroke-Unit 5  . . . . . . . 567  . . . . . . 1668  . . . . . . 2.94  . . . . . . . 91.39

N-Intensiv . . . 10  . . . . . . . 311  . . . . . . 2715  . . . . . . 8.74  . . . . . . . 74.38

Gesamt  . . . . 76 . . . . . . . 2866 . . . . . 24 353  . . . . . 8.58  . . . . . . . 87.79

Leistungsbericht Stationen Ambulante Behandlungen
(Neurologische Poliklinik)

Konsultationen 

(Ambulanz, Schmerzsprechstunde):  . . . . . 6469

Dystoniesprechstunde  . . . . . . . . . . . . . . . . 781

Muskelambulanz:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 507

Epilepsieambulanz:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1800

Gesamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9644

Intensivstation

Aufnahmen gesamt:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 328

Beatmete Patienten:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 134

Beatmungstage:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1204

Neurohistologisches Labor
Anzahl der Eingänge

Liquorzytologie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .1435

Muskelbiopsien amb.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .23

Nervenbiopsien amb.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .8

Muskelbiopsien stat.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .127

Nervenbiopsien stat. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .49

GM1-Antikörper (ELISA)  . . . . . . . . . . . . . . . .118

Hautbiopsien  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .3

Immunoblot  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .36

Hirnbiopsien  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .2

Frembefundungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .12

Gesamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .1607
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Neurophysiologische Abteilung
Neurophysiologische Diagnostik

EEG . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .3722

EEG mit Z-Elektroden  . . . . . . . . . . . . . . . . . .314

Schlafentzug-EEG  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .271

Fotostimulation . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .316

VEP  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .252

AEP  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .174

SEP  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .607

ENG  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .72

Blinkreflex  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .122

EMG  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .913

NLG  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .2218

Leitungsblock  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .71

Doppler (CW- und Farbduplex) . . . . . . . . . .1468

TCD  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .723

CMCT . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .275

EKG  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .404

Vibratometrie  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .284

Thermotest  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .774

Ultraschall, Restharn  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .40

Autonome Belastungstests

Kipptisch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .84

Herzfrequenzanalyse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .226

Präoperative Epilepsiediagnostik (ZEE)
Intensiv-Monitoring

Simultane Doppelbildaufzeichnung (Pat.)  . . . . . . . . . . 118

Wada Test  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 22

Mobiles Langzeit-EEG  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 29

Intraoperative Elektrokortikographie  . . . . . . . . . . . . . . . 16

Neuropsychologische Untersuchungsverfahren
Eingehende neuropsychologische Untersuchung  . . . . .334

Orientierende neuropsychologische Untersuchung  . . .388

Standardisierte neuropsychologische Untersuchung  . . 280

Gutachten
Gutachten für öffentliche Auftraggeber  . . . . . . . . . . . . . 87
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Lehrveranstaltungen der Neurologischen Universitätsklinik
Sommersemester 2001, Wintersemester 2001/2002

Das jeweils aktuelle Vorlesungsverzeichnis ist im Internet abzurufen unter: 
http://www.uni-erlangen.de

• Praktikum d. Neurologie I einschl. Differentialdiagnose
• Praktikum Neurologie II
• Einführung in die klin. Medizin - Teil Neurologie
• Praktikum „Einführung in die klinische Medizin“
• Praktikum „Berufsfelderkundung“
• Akute Notfälle und Erste Ärztliche Hilfe (Teil Neurologie)
• Prakt. Ausbildung in der Neurologie
• Neurol.-psychiatr.-neurochir. Kolloquium
• Anleitung zu wissenschaftlichem Arbeiten für Doktoranden
• Neurologisch-poliklinische Übungen
• Repetitorium neurologischer Krankheitsbilder
• Differentialdiagnose neurologischer Krankheitsbilder
• Neurologische Notfall- und Intensivmedizin
• Hyperkinetische Bewegungsstörungen
• Einführung in die klinische Neurophysiologie
• Dopplersonographie in der Neurologie
• Morphologische Diagnostik neuromuskulärer Erkrankungen
• Neuromuskuläre Erkrankungen
• Klinische Visite
• Algesiologie
• Interdisziplinäre Schmerzkonferenz
• Neurologische Rehabilitation
• Praktikum der neurologischen Rehabilitation
• Physikalische und rehabilitative Medizin
• Elektrotherapie
• Blockkurs Klinische Neurologie
• Ausgewählte Probleme der neurologischen Praxis
• Praktikum in der neurologischen Praxis
• Prakt. Ausbildung in der Neurologie
• Sozialmedizin in der Neurologie

Gastvorträge / Kongresse / Fortbildungsveranstaltungen/
Workshops

24.02.2001
Multiple Sklerose Symposium, Erlangen  (Leitung: Prof. Dr. B. Neundörfer,
Prof. Dr. Ch. Lang)

10.03.2001 
Behandelbare neuromuskuläre Erkrankungen, Erlangen (Leitung: Prof. Dr. B.
Neundörfer, PD Dr. D. Heuß)

07.04.2001 
Update 2001, Neurologie, Erlangen (Leitung: Prof. Dr. H. Stefan, Prof. Dr. B.
Neundörfer)

20.-21.04.2001
Epilepsieforum, Bamberg (Leitung: Prof. Dr. H. Stefan)

23.04.2001
2. EFNS European Cooperation Neurology Workshop.Workshop: Epilepsy.
Trest, Tschechien (Leitung: Prof. Dr. H. Stefan)

24.4.2001
Hausseminar, Erlangen (PD Dr. Skalej, Tübingen: Stent-gestützte Angioplastie)

26.-28.04.2001
3rd European Federation of Autonomic Society (EFAS) Meeting, Erlangen (Lei-
tung: Prof. Dr. M.-J. Hilz, Prof. Dr. B. Neundörfer)

13.-18.05.2001
Workshop: Drug outcome monitoring; 24. International Epilepsy Congress,
Buenos Aires (Leitung: Prof. Dr. H. Stefan)

15.5.2001
Hausseminar, Erlangen (Dr. Horbach, Erlangen: Endoskopische Thymom-Ope-
ration)

01.06.2001
Deutsch-Österreichisch-Schweizer Arbeitskreis Epilepsie. 7. Arbeitstagung .
Satellitenworkshop: Standortbestimmung Tiagabin. Bad Aussee (Österreich)
(Leitung: Prof. Dr. H. Stefan)
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06.-09.06.2001
41st International Neuropsychiatric Pula Symposium, Pula, Kroatien (Kuratori-
umsmitglied und verantwortlicher Programmdirektor für den neurologischen
Teil: Prof. Dr. B. Neundörfer)

15.06.2001
Colloquium on the Chronobiologies of Epilepsies. Erlangen (Leitung: Prof. Dr.
H. Stefan)

19.6.2001
Hausseminar, Erlangen (PD Dr. T. Müller, Bochum: Medikamentöse Therapie
des Mb. Parkinson unter Langzeitaspekten)

3.7.2001
Hausseminar, Erlangen (Prof. Dr. Witte, Jena: Schlaganfall und Hirnplastizität)

07.07.2001
17. Neurophysiologische Fortbildungsveranstaltung für niedergelassene Ner-
venärzte, Erlangen (Leitung: Prof. Dr. M.-J. Hilz, Prof. Dr. B. Neundörfer)

17.7. 2001
Hausseminar, Erlangen (Dr. Brown, Erlangen: Synkopendiagnostik; Kippti-
schuntersuchung: Indikatoren, Sensitivität und Spezifität)

04.08.2001
ALS-Gesprächskreis, Erlangen (Leitung: Prof. Dr. B. Neundörfer)

07.09.2001
International VNS Symposium & Workshop. Workshop: Post Aproval Results
in Adults, Sintra, Portugal (Leitung: Prof. Dr. H. Stefan)

21.09.2001
Fortbildungsakademie der Deutschen Gesellschaft für Neurologie. Halbtags-
kurs: Autonomes Nervensystem, Aachen  (Leitung: Prof. Dr. B. Neundörfer,
Prof. Dr. R. Baron)

21.09.2001
Fortbildungsakademie der Deutschen Gesellschaft für Neurologie. Abendse-
minar: Anfallsanalysen: Epileptische Aktivität und Hirnfunktion. Aachen (Orga-
nisation: Prof. Dr. H. Stefan)

29.09.2001
Epilepsieseminar München-Erlangen, München (Organisation: PD. Dr. S. No-
achtar; Prof. Dr. H. Stefan)

10.10.2001
Poliomyelitis noch immer ein Problem? (Post-Polio-Syndrom), Erlangen (Lei-
tung: Prof. Dr. B. Neundörfer, PD Dr. D. Heuß)

17.10.2001
Therapie neurologischer Autoimmunerkrankungen unter besonderer Berück-
sichtigung der Immunglobuline, Erlangen (Leitung: Prof. Dr. B. Neundörfer,
Prof. Dr. F. Erbguth)

03.11.2001
Tag der Epilepsie 2001, Erlangen (Leitung: Prof. Dr. H. Stefan)

09.-10.11.2001
XII. Epilepsie-Dialog: Praxis-Klinik. Erlangen (Leitung: Prof. Dr. H. Stefan)

17.11.2001
Epilepsie-Workshop. Schloß Reichenschwand (Leitung: Prof. Dr. H. Stefan)

30.11.-08.12.2001
EEG-Kurs in der Neurologischen Klinik und Kinderklinik mit Poliklinik der Uni-
versität Erlangen-Nürnberg, Zentrum Epilepsie Erlangen (Leitung: Prof. Dr. B.
Neundörfer, Prof. Dr. H. Stefan, Prof. Dr. D. Wenzel)
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Mitgliedschaften in Leitungsgremien, Beiräten 
oder Kommissionen wissenschaftlicher Gesellschaften

Professor Dr. B. Neundörfer
• Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft Autonomes Nervensystem in der DGN

e.V. (German Autonomic Society)
• Vorstandsmitglied der Deutschen Gesellschaft für Muskelkranke
• Vorstandsmitglied (1. Beisitzer) der Viktor von Weizsäcker-Gesellschaft
• Board of the European Federation of Autonomic Nervous System (EFAS)
• Vorstandsmitglied (2. Vorsitzender) des Bayerischen Forschungs- und Ak-

tionverbundes „Public Health“ 
• Sprecher des Neuromuskulären Zentrums Erlangen-Nürnberg-Rummelsberg
• Wissenschaftlicher Beirat der Deutschen Gesellschaft für Muskelkranke (DGM):

1. Vorsitzender der Jahre 1994 und 1995
• Sprecher der Arbeitsgruppe „Autonomes Nervensystem“ der Medizinischen

Fakultät der FAU
• Kommission Verhaltensneurologie der DGN
• Sprecher des interdisziplinären Zentrums „Public Health“ (IZPH) der FAU
• International Scientific Committee of the Neuromuscular Diseases Association

of Romania
• Kuratorium der Internationalen Pula-Symposien
• Wissenschaftlicher Beirat des Arbeitskreises „Diabetes und Nerv“ der Deut-

schen Diabetes Gesellschaft
• European Diabetic Neuropathy Study Group der EASD
• American Academy of Neurology und der New York Academy of Sciences
• Gutachter für den Forschungs-Förderungs-Fond der Schweiz und des Öster-

reichischen Wissenschaftsfonds
• Hochschulausschuss der Bayerischen Ärztekammer
• Hochschulplanungskommission der FAU (HPK)
• Vergabeausschuss der Mahron-Stiftung
• Ethikkommittee des Universitätsklinikums

Prof. Dr. H. Stefan
• Ehrenprofessur der Universität Chengdu für westliche und traditionelle 

Medizin
• Honorary Director Epilepsy Center Chengdu, West-China University
• Gastprofessur an der Neurologischen Klinik der Universität Graz
• Chairman: Scientific Panel Epilepsy: European Federation Neurological Society

(EFNS)
• Mitglied des Epilepsiekuratoriums Deutschland

Herausgebertätigkeiten

Prof. Dr. B. Neundörfer
• Fortschritte Neurologie Psychiatrie (Mitherausgeber)
• Neurology, Psychiatry and Brain Research (Editorial Board)
• Clinical Autonomic Research (Editorial Board)
• Internistische Praxis (Wissenschaftlicher Beirat)
• Arbeitsmedizin, Sozialmedizin, Präventivmedizin (Wissenschaftlicher Beirat)
• Neurologie und Rehabilitation (Wissenschaftlicher Beirat)
• TW Neurologie/Psychiatrie (Wissenschaftlicher Beirat)
• In/FO Neurologie und Psychiatrie (Wissenschaftlicher Beirat)

Prof. Dr. H. Stefan
• Journal of Clinical Neuroscience (Editorial Board)
• Epilepsia (Editorial Board)
• Nervenheilkunde (Wissenschaftlicher Beirat)
• Immunologie und Impfen (Wissenschaftlicher Beirat)

PD Dr. D. Heuss
• Referent für die Zeitschrift INFO Neurologie und Psychiatrie
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Professor Dr. C.J.G. Lang
• Verein Dreycedern - Haus der Gesundheit, Erlangen. Wissenschaftlicher Beirat.
• Ad-hoc-Senatskommission „Verhaltenstoxikologie“ der Deutschen Forschungs-

gemeinschaft DFG zur Prüfung gesundheitsschädlicher Arbeitsstoffe, Bonn.
Mitglied 

• Alzheimer-Forschungs-Initiative e. V., Düsseldorf. Wissenschaftlicher Beirat
• Alzheimer-Gesellschaft Mittelfranken e. V., Nürnberg. Fachlicher Beirat

Prof. Dr. F. Erbguth
• Mitglied der „Research Group on Intensive Care Neurology“ der „World Fede-

ration of Neurology“
• Mitglied des internationalen „NACABI-Consortium“ („North-American Con-

sortium of Acute Brain Injury“)
• Mitglied der Kommission „Anhaltszahlen und Qualitätssicherung“ der Deut-

schen Gesellschaft für Neurologie (DGN)
• Vorstandsmitglied der Arbeitsgemeinschaft „Botulinumtoxin-Therapie“ der

DGN
• Mitglied des Vorstandes der „Arbeitsgemeinschaft Neurologische Intensivme-

dizin (ANIM)“ in der DGN
• Mitglied der Kommission „Weiterbildung“ der Arbeitsgemeinschaft Neurologi-

sche Intensivmedizin (ANIM)“ in der DGN
• Mitglied der Kommission „Patientenorientierte Forschung“ der Arbeitsgemein-

schaft Neurologische Intensivmedizin (ANIM)“ in der DGN
• Fachberater der Bayerischen Landesärztekammer im Bereich „Fakultative Wei-

terbildung Neurologische Intensivmedizin“. 
• Regionalbeauftragter der „Deutschen Schlaganfallstiftung“
• Mitglied des medizinisch-wissenschaftlichen Beirates des „Bundesverband Tor-

ticollis“
• Mitglied des Veranstalterkreises des „Interdisziplinären medizinethischen Semi-

nars“ der Evangelischen Fachhochschule Nürnberg; Fachbereich Sozialwesen
• Mitglied der Kommission zur Feststellung der Freiwilligkeit und Unentgeltlich-

keit von Organspenden bei Lebenden am Transplantationszentrum Erlangen-
Nürnberg.

PD Dr. D.Heuss
• Wissenschaftlicher Beirat der Deutschen Gesellschaft für Muskelkranke (DGM)
• Mitglied der Deutschen Gesellschaft für klinische Neurophysiologie -DGKN-
• Mitglied der Deutschen Gesellschaft für Muskelkranke e. V. -DGM-
• Mitglied der Deutschen Gesellschaft für Neurologie -DGN-

• Vorsitzender des Vereins zur Erforschung der Epidemiologie
• Vorsitzender des Arbeitskreises für Biomagnetismus in Erlangen
• Komission Bildgebung der Deutschen Gesellschaft für Neurologie und der in-

ternationalen Liga gegen Epilepsie
• Gutachterliche Tätigkeit bei der DFG, der Volkswagenstiftung, dem Öster-

reichischen Wissenschaftsfonds und des ELAN-Fonds der FAU Erl.-Nbg. 
• Finance Committee der European Federation of Neurological Societies
• Education Committee World Federation of Neurology
• Vorsitz Gutachterausschuss Glaxo Wellcome Stipendium für Epilepsieforschung 
• Internationale Kooperationen: Prof. Frederick Andermann (Montreal), Prof. Pa-

trick Chauvel (Marseille), Prof. Simon Shorvon (London), Prof. Eva Körner
(Graz), Prof. Bill Theodore (Washington D.C.)

Professor Dr. M.J. Hilz
• Medizinische Gesellschaft der Friedrich-Alexander Universität Erlangen-Nürn-

berg
• Physikalisch-Medizinische Sozietät zu Erlangen
• Sekretär des Arbeitskreises „Autonomes Nervensystem” der Universität Erlan-

gen-Nürnberg
• Arbeitsgemeinschaft für Neurologische Intensivmedizin, ANIM
• Deutsche Gesellschaft für Neurologie, DGN 
• Deutsche Gesellschaft für Klinische Neurophysiologie (Deutsche EEG - Gesell-

schaft)
• Deutsche Gesellschaft für Ultraschall in der Medizin, DEGUM
• Arbeitsgemeinschaft „Autonomes Nervensystem“ in der DGN (Gründungsmit-

glied)
• Beirat der Deutschen Gesellschaft für Muskelkranke e.V.
• Arbeitsgemeinschaft „Diabetes und Nervensystem“ e.V. in der Deutschen Dia-

betes Gesellschaft, (Beirat seit 1999)
• Beirat, Informationszentrum für Sexualität und Gesundheit e.V., Universität

Freiburg i.B.,
• Beirat und Sekretär, Arbeitsgemeinschaft „Autonomes Nervensystem” in der

DGN
• American Academy of Neurology, AAN, Corresponding Fellow
• Research Group on Intensive Care Neurology, World Federation of Neurology
• American Autonomic Society
• American Association of Electrodiagnostic Medicine, Fellow
• International Federation of Autonomic Societies, IFAS
• European Federation of the Autonomic Societies 
• Advisory Board ‘Sildenafil’, Pfizer GmbH
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Abgeschlossene Habilitation und Dissertationen

Habilitation
PD Dr. M.G. Winterholler. Das neuromuskuläre Hypoventilationssyndrom, Erlangen-Nürn-
berg, Univ., Habil.-Schr., 2001. 

Dissertationen
Braeske K: Nachweis residualer Sympathikus-Aktivierung des kardiovaskulären Systems bei

Familiärer Dysautonomie mittels Cold Pressor Test, 2001.
Brunklaus S: Expression von Myosin-Isoformen am gesunden und erkrankten menschlichen

Skelettmuskel, 2001.
Gerlach RKA.  Monitoring von Basisparametern und konsekutiver Interventionsbedarf bei Pa-

tienten mit Schlaganfällen auf der Stroke Unit, 2001.
Hahn J. Evaluation der Anwendung eines offenen Testsystems des transepidermalen Wasser-

verlustes zur Untersuchung peripherer Sudomotoren, 2001.
Halboni P. Untersuchung zur prognostischen Relevanz der Lateralisation interiktaler Spike-

muster im MEG im Hinblick auf epilepsiechirurgische Eingriffe, 2001.
Kasper B. Morphologische und molekulare Aspekte der therapierefraktären Temporallap-

penepilepsie: Mikrodysgenesien und Apolipoprotein E-Allele, 2001
Khaless P. Präklinische und intraklinische Prozesserhebung bei Patienten mit akuten zerebra-

ovaskulären Erkrankungen: Eine Studie zur Prozessoptimierung in der Schlaganfallthera-
pie, 2001.

Popp M. Zur Regulation der Mundschleimhautdurchblutung bei Patienten mit „Burning-
Mouth-Syndrom“; eine Untersuchung mittels Laser-Doppler-Flowmetrie, 2001.

Schmidt Ch. Klassifikation epileptischer Anfälle in Bezug auf das Kern-Schalen-Modell: An-
wendungsmöglichkeiten bei Verlaufsuntersuchungen, 2001.

Steingrueber M: Nachweis einer erhöhten Rigidität zerebraler Widerstandsgefäße bei Patien-
ten mit Familiärer Dysautonomie mittels Valsalvamanöver und transkranieller Dopplerso-
nographie, 2001.

Wang Y. Intensive Seizure Analysis during Antiepileptic Drug Treatment. 2001

Preise, Auszeichnungen, Ehrungen

• Dr. Bickel, Posterpreis der Deutschen Gesellschaft für Neurologie, 2001 

• Dr. B. Kasper, Promotionspreis der FAU 2001

• Dr. A. Kirchner und PD Dr. F. Birklein, Sertürner-Preis der dt. 
Schmerzforschung, 2001

• Dr. A. Kirchner, Ziemer-Preis 2001

• PD Dr. J.G. Heckmann, 3. DEGUM-Preis 2001 

• Prof. Dr. Hermann Stefan:, Verleihung des Bundesverdienstkreuzes

• Mitglied der Deutschen Migräne- und Kopfschmerzgesellschaft -DMKG-
• Mitglied der Arbeitsgemeinschaft für Neurologische Intensivmedizin in der

Deutschen Gesellschaft für Neurologie e.V. -ANIM-

PD Dr. E. Lang
• Mitglied der DGN
• Mitglied der Deutschen Gesellschaft zum Studium des Schmerzes (DGSS)
• Memebr of the International Association for the study of pain (IASP)
• Mitglied der Physikalisch-Medizinischen Sozietät zu Erlangen
• Mitglied des Arbeitskreises „Autonomes Nervensystem” der Universität Erlan-

gen-Nürnberg
• Mitglied der Akademie für Neuraltherapie

PD Dr. J.G. Heckmann
• Mitglied der DGN
• Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Neurologische Intensivmedizin  (ANIM) in

der DGN
• Mitglied der DEGUM
• Mitglied der Physikalisch-Medizinischen Sozietät zu Erlangen
• Mitglied des Arbeitskreises „Autonomes Nervensystem“ der Universität Erlan-

gen-Nürnberg
• Mitglied der Arbeitsgemeinschaft „Autonomes Nervensystem“ in der DGN
• Stellv. Vorsitzender des Vereins „Medizin für Bolivien“
• Regionalbeauftragter der Stiftung Deutsche Schlaganfallhilfe (Nachfolge von

Herrn Professor Dr. F. Erbguth).

PD Dr. F. Reinhardt 
• Mitglied des Beirates der Qualitätsmanagement-Akademie des Bundesverban-

des Deutscher Neurologen (BDN)
• Mitglied der Arbeitsgruppe DRGs des Vorstandes des Universitätsklinikums 

Erlangen



Birklein F. Pathophysiologie des CRPS. Fortbildungsveranstaltung der Neurologischen Unikli-
nik Mainz. Mainz, 29.10.01. 

Brown CM, Mittelhamm F, Ilkin V, Neundörfer B, Hilz MJ. Effect of orthostatic stress on car-
diac and vascular baroreflex responses. 3rd European Federation of Autonomic Societies
(EFAS) Meeting, Erlangen, 26.-28.4.2001.

Brown CM, Ilkin V, Mittelhamm F, Wieser M, Neundörfer B, Hilz MJ. Autoregulation of cere-
bral blood flow remains intact during lower body negative pressure. Clinical Autonomic
Research Society 2001 Meeting, London, UK, 13.-14.9.2001

Brown CM, Hecht MJ, Mittelhamm F, Marthol H, Micheslon G, Neundörfer B, Hilz MJ. Para-
sympathetic function is impaired in open-angle and normal-pressure glaucoma. 74. Kon-
gress Deutsche Gesellschaft für Neurologie mit Fortbildungsakademie, Aachen, 19.-
23.9.2001.

Brown CM, Hecht MJ, Mittelhamm F, Neundörfer B, Hilz MJ. Cardiac vagal function is im-
paired in amyotrophic lateral sclerosis. American Autonomic Society, 12th International
Symposium on the Autonomic Nervous System, Palm Springs, Kalifornien, 11.-
14.10.2001

Brown CM, Hecht MJ, Dütsch M, Neundörfer B, Hilz MJ. Effects of graded lower body nega-
tive pressure on the carotid arterial baroreflex. Second International Workshop on „Non-
Invasive Haemodynamic, Autonomic and Vascular Monitoring” Graz, Österreich, 26.-
28.10.2001.

Brown CM, Dütsch M, Hecht MJ, Michelson G, Hilz MJ, Neundörfer B. Parasympathetic fun-
ction is impaired in open-angle and normal-pressure glaucoma. Second International
Workshop on „Non-Invasive Haemodynamic, Autonomic and Vascular Monitoring” Graz,
Österreich, 26.-28.10.2001.

Brys M, Hilz MJ, Stemper B, Bickel A, Marthol H, Axelrod F. Sympathetic sudomotor and
sensory small fiber function in familial dysautonomia. American Autonomic Society, 12th
International Symposium on the Autonomic Nervous System, Palm Springs, Kalifornien,
11.-14.10.2001.

Deimling von F, Druschky A, Herrmann R, Kutz P, Heckmann J, Heuß D, Neundörfer B, Voigt
Th. A new form of autosomal dominant distal myopathy with adult onset. 4th Internatio-
nal Congress of the European Paediatric Neurology Society, Baden-Baden, 12.9.-
16.9.2001.

Druschky A, Hilz MJ, Platsch G, Hopp P, Radespiel-Tröger M, Druschky K, Kuwert T, Stefan H,
Neundörfer B. I-123-MIGB-SPECT shows interictal cardiac autonomic dysfunction in tem-
poral lobe epilepsy. 3rd European Federation of Autonomic Societies (EFAS) Meeting, Er-
langen, Germany, 26.4.-28.4.2001.

Druschky A, Hilz MJ, Druschky K, Platsch G, Radespiel-Tröger M, Hopp P, Kuwert T, Stefan H,
Neundörfer B. Interictal Cardiac Autonomic Dysfunction in Temporal Lobe Epilepsy De-
monstrated By I-123-MIBG-SPECT. 17. World Congress of Neurology, London, 17.6.-
22.6.2001.

Druschky A, Hilz MJ, Druschky K, Platsch G, Radespiel-Tröger M, Hopp P, Kuwert T, Stefan H,
Neundörfer B. I-123-MIBG-SPECT Shows Interictal Cardiac Autonomic Dysfunction in
Temporal Lobe Epilepsy. 74. Kongreß der DGN, Aachen, 19.9.-23.9.2001.

Druschky A, Hilz MJ, Platsch G, Hopp P, Druschky K, Kuwert T, Stefan H, Neundörfer B.
Carbamazepine attenuates parasympathetic heart rate modulation in chronic temporal
lobe epilepsy. American Autonomic Society, 12th International Symposium on the Auto-
nomic Nervous System, Palm Springs, California, 11.10.-14.10.2001.

Druschky A, Hilz MJ, Platsch G, Hopp P, Radespiel-Tröger M, Druschky K, Kuwert T, Stefan H,
Neundörfer B. Cardiac MIBG-SPECT shows postganglionic sympathetic dysfunction in
chronic temporal lobe epilepsy patients. Second International Workshop on „Non-Invasi-
ve Haemodynamic, Autonomic and Vascular Monitoring“ Graz, Österreich, 26.10.-
28.10.2001.
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Vorträge und Poster

Baumgart U, Gaul C, Heuss D. TIA-1 and BCL-2 expression in meningitis - a morphological
study. 11. Meeting of the European Neurological Society, Paris, 21.-25.4.2001.

Baumgart U, Gaul C, Heuß D. Vergleich von TIA-1 und bcl-2 Expression bei viraler und bak-
terieller Meningitis. 74. Kongreß der Deutschen Gesellschaft für Neurologie, Aachen,
19.9.-23.9.2001.

Berghoff M, Hilz MJ, Freeman R. Reproducibility of acethylcholine mediated vasodilatation
in the forearm cutaneous microcirculation. 3rd European Federation of Autonomic Socie-
ties (EFAS) Meeting, Erlangen, 26.-28.4. 2001.

Berghoff M, Kilo S, Hilz MJ, Freeman R. Assessment of nociceptive c-fiber function in respon-
se to histamine and capsaicin in diabetic patients. Peripheral Nerve Society, Telfs, Öster-
reich, 8.-12.9.2001.

Bickel A, Axelrod FB, Marthol H, Stemper B, Neundörfer B, Hilz MJ. Denervation hypersensi-
tivity to catecholamines in patients with Familial Dysautonomia - a microdialysis study.
11th Meeting of the European Neurological Society (ENS), Paris (F), 21.-25.04.2001.

Bickel A, Krämer HH, Schmelz M, Neundörfer B, Hilz MJ. Analysis of the neurogenic flare re-
action as a tool in the early diagnosis of small fiber neuropathies. 3rd Meeting of the Eu-
ropean Federation of Autonomic Societies (EFAS), Erlangen, 26.-28.04.2001. 

Bickel A, Krämer HH, Schmelz M, Neundörfer B, Hilz MJ. New data about the evaluation of
the neurogenic flare reaction in small fiber neuropathy. Peripheral-Nerve-Society-Meeting
(PNS), Telfs (A), 10.-11.09.2001.

Bickel A, Axelrod FB, Stemper B, Neundörfer B, Hilz MJ. Nachweis einer Denervierungshy-
persensitivität gegenüber Noradrenalin mittels dermaler Mikrodialyse bei Patienten mit
Familiärer Dysautonomie. 74. Kongreß der Deutschen Gesellschaft für Neurologie, Aa-
chen, 19.-23.09.2001. 

Bickel A. Aktuelles zur Diagnostik und Therapie der Migräne. Fortbildungsabend des Ärztli-
chen Kreisverbandes Erlangen, Erlangen, 10.10.2001.

Birklein F. Die Schweißmessung zur Diagnostik autonomer Funktionsstörungen; 40. Fachta-
gung für Neurophysiologie und angrenzende Fachgebiete, 27.-03.02.01, Obertauern

Birklein F. Autonome Störungen auf der Intensivstation, 40. Fachtagung für Neurophysiolo-
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